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NOTDIENSTE

Apotheken: Alruna-Apotheke in
Cham, St. Thomas-Apotheke in Ro-
ding sowie St. Vitus-Apotheke in Tie-
fenbach.

Rettungsdienst: Tel. 1 12.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.
116 117.

E.ON: Strom: 01 80/4 19 20 91 und
für Gas: 01 80/4 19 20 81 (bei Gas-
geruch).

Stadt Rötz: Stadtverwaltung, Tel.
(0 99 76) 9 41 10.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHEN

Pfarrei St. Martin: Samstag: 16 Uhr
Beichte solange Bedarf/Beichtzim-
mer, 18.30 Uhr Rosenkranz/Beichtet
(Beichtstuhl), 19 Uhr Vorabendgot-
tesdienst (für die Gefallenen der
Stadt Rötz zum Volkstrauertag; FFW
Berndorf-Gmünd für verst. Mitglie-
der; Birgit Sturm-Förtsch für Eltern;
Geschwister Sieß für Eltern Johann u.
Olga Sieß). Sonntag: 7.30 Uhr Pfarr-
gottesdienst, 9.30 Uhr Messe (Josef
Gazinski m. K. für Ehefrau,Mutter,
Oma u. Uroma; Maria Kreuzer m. Kin-
dern für Ehemann, Vater u. Opa;
Heinrich u.Maria Zwicknagl für Ru-
dolf Reitinger; Anna Streber z. Ehren
d.Muttergottes v. d. immerw. Hilfe;
Christa Dirscherl für Vater u. Ver-
wandte). Montag, 7.10 UhrMesse.

Evangelische Kirchengemeinde:
Sonntag, 8.30 Uhr, Gottesdienst in
der Auferstehungskirche.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RÖTZER TERMINE

FreizeitWelle:Hallenbad Dienstag
bis Freitagvon 18 bis 21 Uhr geöffnet.

Pfarrbücherei:Buchausleihemor-
gen, Sonntag, 10 bis 10.30 Uhr.

Wertstoffhof mit Annahme von
Sperrmüll: Heute, Samstag, 8 bis 12
Uhr, beim Stadtbauhof geöffnet.

Kgl. priv. Feuerschützen:Heute,
Samstag, 15 bis 17 Uhr, Kurzwaffen-
schießen im Schützenheim am Tha-
merkeller. 18.40 Uhr Treffen in der
Schwanenstraße zur Teilnahme an
der Feier zum Volkstrauertag.

OGV:Geräteverleih bei Bedarf unter
Telefon 01 60/73 14 46 oder
01 73/915 91 08.

1. FC, Skiclub:Heute, 14 Uhr, Treffen
zumNordicWalking am Rödelanger.

1. FC: Sonntag, 18 Uhr, Jahresver-
sammlungmit Berichten der Abtei-
lungen und Ehrungen, Fürstenkasten.
Chor Jubilate: Sonntag, 13 Uhr, am
Marktplatz Abfahrt nach Seebarn.

KAB: Samstag Teilnahme amVolks-
trauertag; Treffen 18.45 Uhr zumKir-
chenzug in der Schwanenstraße.

Kolping:Heute Teilnahme an der Fei-
er zum Volkstrauertag; Aufstellung
18.45 Uhr in der Schwanenstraße.

FFW Stadt Rötz, Volkstrauertag:
Heute Teilnahme an der Feier zum
Volkstrauertag in Uniformmit Helm;
Treffen 18.45 Uhr Schwanenstraße.

FFW Stadt Rötz, Ehrenabend: Einla-
dung an alle aktiven und passiven
Mitglieder Samstag, 23. November;
Treffpunkt 18.45 Uhr amMarktplatz
zur Teilnahme amGottesdienst für
verstorbeneMitglieder. Dann Fackel-
zug zum Feuerwehrgerätehaus. Teil-
nahme in Uniformmit Mütze.

Reservisten:Heute, 18 Uhr, Treffen
im Vereinslokal zur Einteilung für den
Volkstrauertag, anschließend Teil-
nahme an der Totenehrung (Uniform,
Mantel und Handschuhe).

RÖTZ. Der keltische Musikabend, zu
dem die Rötzer Kulturfreunde in den
Fürstenkasten geladen hatten, lockte
gut 50 Besucher an, die sich eine ganz
besondere „Klang- und Zeitreise“ nicht
entgehen lassenwollten. Das Duo „Tri-
anda“, mit Sigrid Haselmann an der
Konzertharfe und dem Rötzer Multita-
lent Cyrus Saleki nahm für gut zwei
Stunden die Konzertbesucher mit auf
eine keltische Klangreise an verwun-
schene, verträumte Orte.

Der Vorsitzende der Kulturfreunde,
Tino Gmach, der die Zuhörer begrüß-
te, meinte, dass die Musik als Einstim-
mung auf die bevorstehende „staade
Zeit“ passe. Zum Konzertabend

wünschte er gute Unterhaltung. „Echt
keltisches Wetter“, meinte Sigrid Ha-
selmann an die Zuhörer gewandt. Die
Songs, etwas traurig wirkend, seien
auch überwiegend bei Regenwetter ge-
schrieben worden, in Anspielung auf
das in Irland vorherrschende Klima.

Zur Einstimmung auf den Abend
trug Haselmann ein Gedicht aus dem
frühen 19. Jahrhundert vor. Das erste
Musikstück auf der Harfe mit dem Ti-
tel „The waves“ entführte die Zuhörer
dann an die irische Küste, an der sich
die Wellen brechen. Das Duo Trianda
nahm die Zuhörer im Verlauf des
Abends mit keltischer Musik und
auch eigenen Kompositionen mit auf
eine Klangreise, die zum Träumen ein-
lud.

Die beiden Künstler präsentierten
auch ihre neu CD „Celtic Treasures“,
die mit Klangmustern filigraner, ar-

chaischer Schönheit die keltische
Hochkultur nahebringt. Das Publi-
kum entließ die beiden Künstler erst
nach mehrfachen Zugaben. Sigrid Ha-

selmann verabschiedete sich wieder-
um mit einem Gedicht aus dem kelti-
schen Kulturschatz: „Die gestickten
Gewänder desHimmels“. (wbx)

Mit Trianda auf einer keltischenKlangreise
KONZERT Sigrid Haselmann
und Cyrus Saleki verzauber-
ten das Publikum.

Trianda: Sigrid Haselmann an der Harfe und Cyrus Saleki, Gitarre Foto: wbx

RÖTZ. Viel Freizeit geopfert haben in
den vergangenen Wochen 25 Feuer-
wehrmänner und neun Feuerwehrda-
men. Sie unterzogen sich im Feuer-
wehrgerätehaus in Rötz der Ausbil-
dung zum Truppmann. An zwölf Aus-
bildungstagen erhielten sie in Theorie
und Praxis das Rüstzeug, um im Ernst-
fall den in Not und Gefahr Geratenen
helfen zu können. Der Truppmann-
lehrgang öffnet den jungen Feuer-
wehrlern die Tür für weitere Ausbil-
dungen.

Voraussetzung für die Teilnahme
war, dass sie 16 Jahre waren, fit sind in
Knoten und Stichen, der Handhabung
der Kleinlöschgeräte, mit Schläuchen
und Armaturen und einfachen techni-
schen Geräten, dem Feuerwehrgesetz
über Rechte und Pflichten, Erster Hilfe
und Löscheinsätzen.

Am letzten Abend, meinte KBI An-
ton Ruhland, es sei wert, Rückschau zu
halten. Dieser Lehrgang sei sehr an-
spruchsvoll, vermittle er den Teilneh-
mern doch das unbedingt erforderli-
che Grundwissen. Ruhland freute sich
über die Bereitschaft der Teilnehmer,
aber auch der Ausbilder für die zeitin-
tensive Ausbildung. Sein Dank galt
den Ausbildern, federführend dem
Lehrgangsleiter KBM Michael Gruber,
dem Landkreis zuständigen KBM Ri-
chard Richter aus Bad Kötzting und
der FFW Rötz für das Bereitstellen von
Gerätehaus undGerätschaften.

Mit dem heutigen Tag hätten die
Feuerwehrler eine wichtige Ausbil-
dung beendet, den Stellenwert zeige
die Anwesenheit von Bürgermeister
Ludwig Reger, der vier KBM und von
Kreisjugendwart Martin Holler. Ruh-
lands Gruß galt auch dem fachbezoge-
nen KBM Richard Richter aus Bad
Kötzting.

Richter, Ausbilder im Landkreis
Cham, zollte den Teilnehmern seinen
Respekt, sich an zwölf Abenden ehren-
amtlich für den Dienst in der Feuer-
wehr schulen zu lassen. Bürgermeister
Reger erachtete es als wichtig, den Feu-

erwehr-Nachwuchs gut auszubilden.
KBR Johann Weber appellierte an die
Teilnehmer, auch in Zukunft die Aus-
und Weiterbildung nicht zu kurz
kommen zu lassen. Mit dem erfolgrei-
chen Bestehen der Truppmannausbil-
dung hätten sie die Basis für ihren Feu-
erwehrdienst gelegt. Nur wer gut aus-
gebildet sei, könne in Notfällen sicher
mit der modernen Gerätschaften um-
gehen. „Helfen macht nicht nur Freu-
de, helfenmacht auch Freunde“, mein-
te Weber, verbunden mit der Bitte, in
den Ortsfeuerwehren alsMultiplikato-
ren zuwirken.

Ausbildungsleiter KBM Gruber
stellte fest, der abgeschlossene Lehr-
gang sei der 17. seiner Art. Seit 2010
seien in Waldmünchen und Rötz 604
Feuerwehrkameraden zum Trupp-
mann ausgebildet worden. In fast 50
Stunden Ausbildung in Theorie und
Praxis hätten die Teilnehmer Wissen
vertieft und viel Neues gelernt. Gruber
bat die Teilnehmer, das Gelernte in der
Heimatwehr in Übungen zu vertiefen
und ihr Wissen an andere weiterzuge-
ben. Sein Dank galt auch noch den
Maltesern für deren Mithilfe beim
Truppmannlehrgang. (wbx)

EHRENAMT Mit dem Bestehen
des Lehrgangs haben die
Feuerwehrleute das Rüst-
zeug erworben, um imNot-
fall helfen zu können.

25neueTruppfrauenund -männer
Die frisch geprüften 25 Truppfrauen und -männer mit Ausbildern, Spitzenvertretern der Feuerwehr und Bürgermeister Ludwig Reger Fotos: wbx

Ein „Verletzter“ wird aus einem Autowrack befreit.Ausrücken zum Löscheinsatz, hieß es für die Prüflinge.

Im Umgang mit den Schläuchen müssen die zukünftigen Truppmänner fit sein.


